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Schweizer Tiertransporteure neu organisiert

Bern (ots) -

Am 15. Februar 2003 wurde in Lupfig (AG) die neue
Fachgruppe "Tiertransporte" des Schweizerischen Nutzfahrzeugverbandes
ASTAG gegründet. Zweck dieser Interessengemeinschaft ist ein
koordiniertes Zusammenarbeiten mit Geschäftspartnern, Behörden und
Organisationen in gesetzlichen, transporttechnischen und
tierschutzrelevanten Belangen.

Der strassenseitige Transport von Tieren ist ein hochsensibler
Bereich und eine Dienstleistung, die sich von gewöhnlichen
Transportaufgaben abhebt. Nebst dem Einsatz von Spezialfahrzeugen
sind auch besondere Fachkenntnisse der Transporteure und der
Chauffeure notwendig. Anlässlich der Gründungsversammlung wies
ASTAG-Zentralpräsident, Ständerat Carlo Schmid-Sutter, auf die
Wichtigkeit und Unentbehrlichkeit dieser Transportdienstleistung für
landwirtschaftliche Betriebe, die fleischverarbeitende Industrie und
schlussendlich für die Konsumenten hin. Tatsache ist, dass beim
Tiertransport eine Verlagerung von der Strasse auf die Schiene
praktisch nicht möglich ist. Denn mit wenigen Ausnahmen besteht weder
am Ausgangspunkt der Transporte, das heisst in einem
landwirtschaftlichen Produktionsbetrieb, noch am Endpunkt, das heisst
in einem anderen landwirtschaftlichen Produktionsbetrieb, einem
Viehmarkt oder einem Schlachthof, ein praktikabler Bahnanschluss. Sei
es, dass gar kein Bahhof in der Nähe liegt - sei es, dass der Bahnhof
nicht oder nicht mehr für Tiertransporte eingerichtet ist -  sei es,
dass das Rollmaterial der Bahn die Tierseuchenbestimmungen nicht
erfüllt - oder sei es, dass der Bahntransport die Auflagen der
Tierschutzgesetzgebung nicht einzuhalten vermag.

Als Präsident der neuen ASTAG-Fachgruppe Tiertransporte wurde
Markus Brühlmann, Geschäftsführer der Brühlmann Transport AG in
Malters, gewählt.
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Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/de/pm/100001880/100460205 abgerufen werden.
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